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Präsens - Gegenwart  
Man verwendet die GEGENWART,  

  wenn die Handlung, von der gesprochen wird, im Augenblick des 
 Sprechens abläuft:  

Wo ist Tom? Er ist im Kino. 

 wenn sich die Handlung, von der gesprochen wird, über einen 
 längeren Zeitraum erstreckt:  

Sie studiert BWL.  

 wenn es sich um eine Angewohnheit handelt:  

Ich spiele gerne Trivial Persuit.  

 wenn es sich um ein Gesetz handelt:  

Eisen rostet. Bären mögen Honig.  

Die Erde hat eine große Anziehungskraft.  

 wenn ich von einer (nahen) zukünftigen Handlung spreche: 

 Ich gehe am Samstag ins Kino. Sie fährt am Wochenende ins 
Burgenland.  

ich laufe wir laufen 
du läufst ihr lauft 

er/sie/es läuft sie laufen 

 

Ich lade sie ein. Wir laden sie ein. 
Du lädst sie ein. Ihr ladet sie ein. 
Er lädt sie ein. Sie laden sie ein.  

 
Präteritum - Vergangenheit (D), Mitvergangenheit (A) 
Das Präteritum wird verwendet, wenn man von einer abgeschlossenen, 
vergangenen Handlung spricht  

Vor zwei Jahren besuchte ich meine Freundin in Polen.  

Sie lud mich zu ihrer Hochzeit ein.  
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Die Hand schwoll an.  

 ich fuhr  wir fuhren 
du fuhrst  ihr fuhrt 
er/sie/es fuhr  sie fuhren  

 
Perfekt - vollendete Vergangenheit (D); Vergangenheit (A) 
Das Perfekt wird verwendet, wenn die vergangene Handlung für die 
Gegenwart von Bedeutung ist. Im süddeutschen Sprachraum wird im 
mündlichen Sprachgebrauch die Vergangenheit oft zur Erzählung 
fortlaufender vergangener Ereignisse verwendet!   

Zieh dir feste Schuhe an, es hat geregnet.   

 ich habe gegessen  wir haben gegessen 
du hast gegessen ihr habt gegessen 
er/sie/es hat gegessen sie haben gegessen 

 ich bin gelaufen  wir sind gelaufen 
du bist gelaufen ihr seid gelaufen 
er/sie/es ist gelaufen sie sind gelaufen 

PERFEKT MIT HABEN 
alle transitiven Verben bilden das Perfekt mit haben:  

Er hat das Buch gelesen.  

Ein transitives Verb hat immer ein passivfähiges Akkusativobjekt!  

reflexive Verben: Ich habe mich sehr beeilt.  

Zu einem reflexiven Verb gehört immer ein rückbezügliches Fürwort!  

 Witterungsverben: Es  hat geregnet/geschneit.  

Modalverben: Ich habe es so gewollt.  

 alle intransitiven Verben, die ein Geschehen in seiner Dauer bzw. in 
seinem unvollendeten Ablauf ausdrücken: Er hat geschlafen. 

AUSNAHMEN: sein und bleiben  

PERFEKT MIT SEIN  
alle intransitiven Verben, die eine Zustands- bzw. Ortsänderung 
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ausdrücken: Die Rose hat geblüht, aber jetzt ist sie verblüht.  

SITZEN – LIEGEN – STEHEN: regionale Unterschiede! 
 ich bin gestanden -  ich habe gestanden  

ich bin gesessen   -  ich habe gesessen  

ich bin gelegen    -  ich habe gelegen  
 

Plusquamperfekt - Vorvergangenheit 
Die VORVERGANGENHEIT wird verwendet, wenn man sich auf eine 
Handlung bezieht, die vor einer in der Mitvergangenheit erzählten 
Handlung stattgefunden hat. 

Wir fuhren zum Flughafen, nachdem wir uns von allen verabschiedet 
hatten.  

ich hatte gelesen  wir hatten gelesen 
du hattest gelesen ihr hattet gelesen 
er/sie/es hatte gelesen  sie hatten gelesen  

 
Futur I - Zukunft 
Die ZUKUNFT wird verwendet, wenn man ein zukünftiges Geschehen 
ankündigt.  

Ich werde im Februar nach Odense fahren. Sie wird mich zu 
Weihnachten besuchen.   

 ich werde schreiben  wir werden schreiben 
du wirst schreiben ihr werdet schreiben 
er/sie/es wird schreiben  sie werden schreiben  

 
Futur II - Vorzukunft 
Die VORZUKUNFT wird verwendet, wenn man ausdrücken will, dass 
etwas zu einem bestimmten Zeitpunkt in der Zukunft geschehen sein 
wird.  

Ich werde in einem Jahr mein Studium beendet haben.  

 ich werde gelesen haben wir werden gelesen haben 
du wirst gelesen haben   ihr werdet gelesen haben 
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er/sie/es wird gelesen haben sie werden gelesen haben  
 

Imperativ - Befehlsform 
Lade sie ein!  ist IMPERATIV (Befehlsform!) - Sg.  

Ladet sie ein! ist IMPERATIV (Befehlsform!) - Pl.  
 

Präsens Passiv 
PRÄSENS PASSIV: werden (im Präsens) + Partizip Perfekt 

ich werde gelobt wir werden gelobt 
du wirst gelobt  ihr werdet gelobt 
er/sie/es wird gelobt sie werden gelobt  

 

Präteritum Passiv 
PRÄTERITUM PASSIV: werden (im Präteritum) + Partizip 
Perfekt  

ich wurde gelobt   wir wurden gelobt  
du wurdest gelobt   ihr wurdet gelobt  
er wurde gelobt  sie wurden gelobt  

 
Das Perfekt Passiv 
PERFEKT PASSIV: werden (im PERFEKT) + Partizip Perfekt 

d.h.: sein  (im Präsens) + Partizip Perfekt + worden (=  Part izip 
Perfekt von werden) 

ich bin gelobt worden  wir sind gelobt worden 
du bist gelobt worden  ihr seid gelobt worden 
er ist gelobt worden  sie sind gelobt worden   

 
Plusquamperfekt Passiv 
PLUSQUAMPERFEKT PASSIV: werden (im Präteritum) + 
Partizip Perfekt  

d.h.: sein (im Präteritum) + Partizip Perfekt +  worden  (= 
Part izip Perfekt  von werden) 
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ich war gelobt worden  wir waren gelobt worden  
du war gelobt worden ihr wart gelobt worden  
er war gelobt worden  sie waren gelobt worden   

 
Futur I Passiv 
FUTUR I PASSIV: werden (im Futur) + Partizip Perfekt  

d.h.: werden (im Präsens) + Partizip Perfekt + werden (= 
Infinit iv  von werden)  

ich werde gelobt werden wir werden gelobt werden 
du wirst gelobt werden  ihr werdet gelobt werden 
er wird gelobt werden sie werden gelobt werden  

 

Futur II Passiv 
FUTUR II PASSIV: werden (im Futur II) + Partizip Perfekt  

d.h.: werden (im Präsens) + Partizip Perfekt + worden sein 

ich werde gelobt worden sein  wir werden gelobt worden 
sein  

du wirst gelobt worden sein ihr werdet gelobt worden sein  

er wird gelobt worden sein  sie werden gelobt worden 
sein  

  
 


